
 

   

„Restaurierungen historischer Orgeln in Hessen“ – ein Beitrag zu einer 
Gesamtschau der Orgellandschaft Hessen 
 
Buchpräsentation 

 
Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen und Landesamt für 
Denkmalpflege Hessen stellen 49.000 Euro für neue Publikation 
„Restaurierungen historischer Orgeln in Hessen“ bereit. 
 
 
Kassel, Frankfurt, Wiesbaden den 13. März 2024  

 
Am 13. März 2024 präsentieren das Landesamt für Denkmalpflege 
Hessen und die Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen ihre 
gemeinsam herausgegebene Publikation „Restaurierungen 
historischer Orgeln in Hessen“ in der Aula der Albert-Schweitzer-
Schule in Kassel. Das Buch dokumentiert die über zwanzig Jahre 
andauernde Partnerschaft beider Institutionen, die im Jahr 2001 ein 
gemeinsames Orgelrestaurierungsprogramm initiiert hatten, welches 
bis heute fortbesteht.  

Prof. Dr. Markus Harzenetter, Präsident des Landesamts für 
Denkmalpflege, Stefan G. Reuß, Vorsitzender des Vorstands der 
Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen, Ingo Buchholz, 
Vorsitzender des Vorstands der Kasseler Sparkasse und Dr. Krystian 
Skoczowski, Hauptautor, freier Musikwissenschaftler, Musiker und 
Orgelsachverständiger (VOD) stellen die Publikation vor. 

„Der gut 400 Seiten umfassende Themenband enthält Informationen 
zu den 172 Orgeln, deren Restaurierungen gefördert wurden. 90 
Orgelportraits zeigen die historisch gewachsene Vielfalt des 
hessischen Orgelbaus und seiner Traditionen auf. Von A wie Alsberg 
bis Z wie Zierenberg werden schmuckvoll barocke bis hin zu modernen 
Instrumenten aus den 1970er Jahren über ein Foto des Orgelprospekts 
präsentiert. Ergänzt werden die Darstellungen durch technische 
Detailfotos aus dem Inneren der Instrumente, welche 
Restaurierungserfordernisse veranschaulichen. Informationen zum 
Gebäude komplettieren die Portraits“, erläutert Prof. Dr. Markus 
Harzenetter. 

„Anlässlich der geförderten Orgelrestaurierungen bildeten sich oft 
örtliche Initiativen, die von der großen Identifikation der Menschen mit 
ihrem Ort zeugen. Das Orgelrestaurierungsprogramm fördert also 
nicht nur Kulturdenkmäler, sondern trägt auch zum sozialen 
Zusammenhalt in Städten und Gemeinden bei und gibt so einen 
wichtigen regionalen Impuls. Es trägt dem flächendeckenden Anspruch 



 

   

der Stiftung Rechnung, der in der eingeklappten Hessenkarte im 
Umschlag grafisch veranschaulicht ist. 

Auch digital ist das Buch open source als e-pub zugänglich. Ein Klick 
auf einen Ortsnamen in der Hessenkarte führt direkt zum gewünschten 
Orgelportrait. Neu hinzukommende Instrumente werden jährlich in der 
Karte fortgeschrieben“, so Stefan G. Reuß. 

„Die Kunst- und Kulturförderung der Kasseler Sparkasse ist ein 
bedeutender Teil ihres gesellschaftlichen Auftrags für die Region. 
Gerade in Kirchengemeinden engagieren sich Bürgerinnen und Bürger 
ehrenamtlich, besonders auch zum Erhalt ihrer historischen Orgel. 
Insgesamt werden 13 Orgeln in Stadt und Landkreis Kassel vorgestellt. 
Eine besondere Entdeckung wegen ihrer außergewöhnlichen 
Gestaltung bildet die Orgel von Werner Bosch in der Albert-Schweitzer-
Schule in Kassel, aber auch kleinere Instrumente im Landkreis Kassel 
haben einen hohen historischen Wert, so die Orgeln der evangelischen 
Kirchen in Dörnberg (Orgel von Conrad Euler) oder in der Kapelle von 
Schloss Escheberg in Zierenberg (Orgel von Georg Peter Wilhelm)“, 
führt Ingo Buchholz aus. 

„Wissenschaftliche Beiträge gehen der Vorstellung und Auflistung der 
restaurierten Instrumente voraus. Sie geben einen Überblick zum 
gegenwärtigen Stand der Erforschung sowie zur Orgelgeschichte und 
Orgeldenkmalpflege in Hessen. Zudem stellt sich die Orgelpflege in 
den hessischen Bistümern und Landeskirchen vor, und es wird ein 
historischer Überblick über das Sachverständigenwesen gegeben. Ein 
aktuelles Literaturverzeichnis rundet die Publikation fachlich ab“, 
ergänzte Dr. Krystian Skoczowski. 

 
https://www.sparkassen-kulturstiftung.de 
 
Das Buch ist über den Buchhandel erhältlich. 

ISBN 978-3-7954-3922-4. 
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